
Die HOCHDORF-Gruppe mit Hauptsitz in Hochdorf unterhält drei Produk-
tionsstandorte und erzielte 2007 mit über 430 Mitarbeitenden einen 
konsolidierten Brutto-Umsatz von CHF 328.0 Mio. Sie ist eines der führenden 
Nahrungsmittel-Unternehmen der Schweiz. Aus natürlichen Rohstoffen wie 
Milch und Weizenkeimen gewonnen, leisten die HOCHDORF-Produkte seit 
1895 einen Beitrag zu Gesundheit und Wohlbefinden von Babys bis hin zu 
Senioren. Zu den Kunden zählen die Lebensmittelindustrie, der Detailhandel, 
Bäckereien und die Gastronomie. Die Produkte werden in über 40 Ländern 
verkauft.  
 

 

Medienmitteilung der HOCHDORF-Gruppe
 

HOCHDORF expandiert stark im Export 
 
Hochdorf, 21. Februar, 2008 –  Die Nahrungsmittelgruppe HOCHDORF hat wesentliche 
Meilensteine in der weltweiten Expansion ihres Babyfood-Geschäfts erreicht. Neu werden die 
Kindernährmittel aus dem luzernischen Seetal bei den Lebensmittelgruppen Ebro Puleva 
(Spanien) und Liptis Pharmaceuticals (Ägypten) geführt. Weiter konnte eine in Europa 
führenden Supermarktkette als Kundin gewonnen werden. Das bestehende Geschäft in 
Russland, China und Israel entwickelt sich nach Plan und es stehen Verhandlungen für die 
Durchdringung weiterer Märkte im Nahen Osten, Südamerika und Indien kurz vor Abschluss. 
 
Wie im Dezember 2007 angekündigt, wird HOCHDORF über CHF 60 Millionen in den Ausbau ihrer 
Anlagen investieren, um unter anderem auch der stark gestiegenen Nachfrage nach Kindernährmitteln 
„Made in Switzerland“ gerecht zu werden. Die Gruppe erhöhte ihren Babynahrungs-Absatz von 2’845 
Tonnen im Jahr 2006 auf 5’651 Tonnen im 2007 (+ 199%), und bis zum Jahr 2013 ist eine weitere 
Zunahme auf über 20'000 Tonnen oder CHF 100 Mio. vorgesehen. 
 
Bereits Ende 2007 wurde ein Kontrakt mit Ebro Puleva abgeschlossen, so dass im April 2008 die 
ersten Lieferungen der Säuglingsmilch „Peques“ von Hochdorf nach Spanien erfolgen werden. Ebro 
Puleva ist eine international tätige Lebensmittelgruppe, die mit 6780 Mitarbeitenden einen Umsatz von 
2.7 Milliarden Euro erwirtschaftet.  
 
Im Mai wird HOCHDORF im Rahmen der Partnerschaft mit Liptis Pharmaceuticals, Ägypten, erstmals 
Säuglingsmilch sowie eine Ergänzungsnahrung für Mütter nach Sudan liefern. Diese Zusammenarbeit 
bedeutet eine Ausweitung im Nahen Osten in weitere 12 Länder, da Liptis dort sehr gut verankert ist.  
 
Diese Woche unterzeichnete HOCHDORF einen Vertrag mit einer führenden internationalen 
Supermarktkette in der EU. Bei den Produkten handelt es sich um verschiedene Säuglingsmilchen, 
die unter der eigenen Marke in die Regale gelangen werden. Sie werden in Hochdorf und Sulgen 
hergestellt, abgepackt und fertig ausgeliefert.  
 
Das bisherige Exportgeschäft in Russland, China und Israel läuft gemäss Budget; es hat sich 
bewahrheitet, dass gerade in ersteren zwei Ländern eine neue wohlhabende Gesellschaftsschicht 
entsteht, die für sich gerne Exklusivität und Schweizer Spitzenqualität in Anspruch nimmt und dafür 
einen höheren Preis zu bezahlen bereit ist. Weiteres Potenzial für Marktdurchdringungen sieht 
HOCHDORF in den Regionen Südamerika sowie Indien und Neuseeland. Die Verhandlungen dazu 
stehen kurz vor Abschluss. 
 
Im Bereich Milchingredienzien hat HOCHDORF kürzlich eine Vertriebs- und Kooperationsverein-
barung mit dem Unternehmen Meggle für den Vertrieb von hochwertigem Milk Protein Concentrate, 
MPC, unterschrieben. Meggle ist ein Familienbetrieb und beschäftigt rund 1800 Mitarbeitende. In 
Deutschland ist Meggle führend bei Butter und bei Pharmalaktose.  
 
Kontakt:  Jiri Paukert, Leiter Unternehmenskommunikation, HOCHDORF-Gruppe, 
 Tel: 041 914 65 62, jiri.paukert@hochdorf.com 


